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Öffentliche Sitzung 
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I Bildung einer Überhanelasse für das Schuljahr   2019/20 
2 I Anfragen 
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4 Beschlussvorlagen 

5 I Anfragen 

6 Mitteilungen 

1.1 

2 
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Nr. 

102 



Sitzung des Ausschusses für Schule und Inklusion am 13.03.2019 

Niederschrift 

Vorbemerkungen 

Beginn: 

Ende: 

Ort: 

Einladungsdatum: 

Nachtragsdatum:  

18:00 Uhr 

18:45 Uhr 

Meys-Fabrik, Beethovenstraße 21, 53773 Hennef 

08.03.2019 (verkürzte Ladungsfrist) 

Vorsitzende: Veronika Herchenbach-Herweg 

Schriftführer: Sandro Klenner 

Anwesenheitsliste:  

Vorsitzende/r 
Herchenbach-Herweg, Veronika SPD 
stellv. Vorsitzende/r 
Hauf, Reinhard, Dr. CDU 
Ratsmitglieder 
Ecke, Matthias Bündnis 90 / Die Grünen Vertretung für Herrn 

Thomas Reuter 
Golombek, Björn 
Große Winkelsett, Christa 
Höhner, Hans Peter 

Kania, Markus 

Meinerzhagen, Norbert 

Precker, Axel 

Roos-Schumacher, Hedwig, Dr. 
Spanier, Norbert 
Weisel, Gerd 
sachkundige Bürger/innen  
Keuter, Angelina 
Krautscheid, Heiner 
Löffel, Simone 
Lohmann, Elisabeth 
Papke, Daniel 
Pasch, Rainer 

Schubert, Swen  

SPD 
CDU 
CDU 

CDU 

Die Unabhängigen 

SPD 

CDU 
SPD 
Die Linke 

CDU 
CDU 
SPD 
CDU 
SPD 
CDU 

CDU 

Vertretung für Herrn 
Sören Schilling 
Vertretung für Herrn 
Gerhard Dohlen 
Vertretung für Herrn 
Wolfgang Hartwig 
Vertretung für Frau 
Hanna Meyer 

Vertretung für Frau 
Ellen Leupold 
Vertretung für Herrn 
Bernhard Schmitz 

Siefen, Martin Die Unabhängigen 
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Sitzung des Ausschusses für Schule und Inklusion am 13.03.2019 

Stahn, Astrid Bündnis 90 / Die Grüne 
Zillger, Franziska FDP Vertretung für Herrn 

Kevin Müllerke 

beratende Mitglieder 
Kollatz-Block, Stephanie Vertreter der Schulen 

Von der Verwaltung waren anwesend: 

Herkt, Martin (Beigeordneter) 
Joerdell, Eleonore (Leiterin Amt für Schule und Bildungskoordination) 
Müller-Grote, Dominique (Leiter Amt für Kultur, Sport und Öffentlichkeitsarbeit) 

Gäste: 
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Anmeldeverfahren weiterführende Schulen für das Schuljahr 
2019/20; 
Antrag des Städtischen Gymnasiums Hennef vom 07.03.2019 
auf Bildung einer Überhangklasse für das Schuljahr 2019/20  

1.1 102 

Sitzung des Ausschusses für Schule und bkiluision am 13.03.2019 

TOP Beratungsgegenstand 1 Beschluss 
1Nr. 

Öffentliche Sitzung 

1 Beschlussvoklagen 

Die Ausschussvorsitzende, Frau Veronika Herchenbach-Herweg (SPD-Fraktion), 
eröffnete die Sondersitzung des Ausschusses für Schule und Inklusion und 
erläuterte ausführlich den Grund für diese außerplanmäßige Sitzung. 

Sie wies auf die als Anlage-Nr. 1 beigefügte Tischvorlage zum einzigen Tages-
ordnungspunkt 1.1 hin, die zu Beginn der Sitzung an die Ausschussmitglieder 
verteilt wurde. 

Hinweis der Verwaltung:  
Das beratende Mitglied Martin Roth hat an der Beratung und Beschlussfassung 
gemäß § 31 Gemeindeordnung NRW nicht teilgenommen. 

Zu Beginn zeigte Herr Herkt noch einmal alle Gründe auf, die zu dem Beschluss-
vorschlag der Verwaltung und der damit verbundenen Ablehnung einer Überhang-
klasse am Städtischen Gymnasium für das Schuljahr 2019/20 geführt haben. 

In Bezug auf die Tischvorlage und dem geänderten Beschlussvorschlag teilte er 
mit, dass die Bezirksregierung Köln der Verwaltung gegenüber zwischenzeitlich 
bestätigt hat, dass die Schulformempfehlung im Auswahlverfahren keine Rolle 
spielt und über die Aufnahme lediglich im Rahmen der in § 1 der Ausbildungs- und 
Prüfungsordnung genannten Kriterien entschieden werden darf. Daher wurde der 
letzte Satz des ursprünglichen Beschlussvorschlags gestrichen. 

Die Fraktionen waren sich einig, dass der Elternwille zwar eine sehr wichtige Rolle 
bei der Schulwahl spielt, die gesamtstädtische Verantwortung für eine funktionie-
rende Schullandschaft jedoch überwiegt. Zudem sahen sie Verbesserungsbedarf 
im jährlichen Anmeldeverfahren für die weiterführenden Schulen hinsichtlich 
Anmeldezeiträume, Elterninformation und Transparenz. Zeitgleich kritisierten sie 
die Regelung des Gesetzgebers, dass die Schulformempfehlung bei einem 
Anmeldeüberhang nicht als Entscheidungskriterium herangezogen werden darf. 

Frau Zillger (FDP-Fraktion) beantragte, über den ursprünglichen Beschlussvor-
schlag abstimmen zu lassen. Da die Verwaltung jedoch im Vorfeld festgestellt hat, 
dass die Schulformempfehlung als Entscheidungskriterium rechtswidrig ist, war 
der Antrag unzulässig und es wurde nicht darüber abgestimmt. 

Abschließend beschlossen die Ausschussmitglieder (bei einer Enthaltung seitens 
der Fraktion „Die Linke") einstimmig: 
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Sitzung des Ausschusses für Schule und Inklusion am 13.03.2019 

Der Ausschuss für Schule und Inklusion empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef 
(Sieg): 

1. Dem Antrag auf Bildung einer Überhangklasse wird nicht entsprochen. Die 
Zügigkeit des Städtischen Gymnasiums Hennef bleibt bestehen (5 Züge; 145 
Plätze). 

2. Der Schulträger erwartet vom Schulleiter des Städtischen Gymnasiums Hennef 
im Rahmen seiner alleinigen Verantwortung für das Aufnahmeverfahren die 
Anwendung aller ihm nach § 1 der Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die 
Sekundarstufe I zur Verfügung stehenden Kriterien. 

2 Anfragen 

Keine. 

3 Mitteilungen 

Keine. 
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Nicht öffentliche Sitzung 

4 Beschlussvorlagen 

Keine. 

5 Anfragen 

Keine. 

6 Mitteilungen 

Keine. 

(4' -Nwt,  
Sandro Klenner 
Schriftführer 

Veronika Herchenbach-Herweg 
Ausschussvorsitzende 

W4 a 
Martin Herkt 
Beigeordneter 
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Hennef 
DER BÜRGERMEISTER 

Anlage 1 zu TOP 1.1  

Ergänzung zur Beschlussvorlage 

Der Beschlussvorschlag der Vorlage V1201911828 wird wie folgt geändert: 

Der Ausschuss für Schule und Inklusion empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef (Sieg): 

1. Dem Antrag auf Bildung einer Überhangklasse wird nicht entsprochen. Die Zügigkeit des 
Städtischen Gymnasiums Hennef bleibt bestehen (5 Züge; 145 Plätze). 

2. Der Schulträger erwartet vom Schulleiter des Städtischen Gymnasiums Hennef im Rahmen 
seiner alleinigen Verantwortung für das Aufnahmeverfahren die Anwendung aller ihm nach § 
1 der Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die Sekundarstufe I zur Verfügung stehenden 
Kriterien. 

Begründung: 

Der in Ziffer 2 modifizierte Beschlussvorschlag beruht auf einer Rücksprache mit der 
Bezirksregierung Köln zum Aufnahmeverfahren am Städtischen Gymnasium Hennef. 

Danach gelten bei dem vorhandenen Anmeldeüberhang und den festgelegten 
Aufnahmekapazitäten für den Schulleiter die in der ursprünglichen Vorlage unter Anlage 3 
abgedruckten Kriterien. 

Die Grundschulempfehlung spielt dabei genauso wenig eine Rolle wie die an der Schule 
angebotenen Profilklassen. Am Ende zählt der Elternwille auch bei den Schülerinnen und 
Schülern, die über eine eingeschränkte oder abweichende Schulempfehlung verfügen. Sie alle 
kommen ins Verfahren und es gelten lediglich die genannten Kriterien. 

Hennef (Sieg), den 13.03.2019 
In Vertretung 

Martin Herkt 
Beigeordneter 



Adele - JH. 4  

Tischvorlagen zur Sondersitzung des Ausschusses für 

Schule und Inklusion am 13.03.2019 

Zu TOP 1.1: 

Anmeldeverfahren weiterführende Schulen im Schuljahr 2019/20 

• Anlage 1: Ergänzung zur Beschlussvorlage V/2019/1828 

Die bisherige Tagesordnung bleibt unverändert. 


